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Koller Auktionen startet in diesem Frühjahr eine neue 

Ausstellungsreihe in der Münchner Repräsentanz. 

Mit der neuen Ausstellungsreihe «KOLLERNOW» 

sollen junge Künstlerinnen und Künstler mit Bezug 

zur bayrischen Landeshauptstadt gefördert werden. 

Ausstellung junger deutscher Künstler der Akademie der Bildenden Künste München

KOLLERNOW 2019
Neben den in Zürich stattfinden Auktionen für 

Zeitgenössische Kunst bietet Koller Auktionen mit 

«KOLLERNOW» Absolventen und Studierenden der 

Akademie der Bildenden Künste München die Gele-

genheit, neue Werke zu zeigen. Die Kuratorin Dina 

Renninger lädt hierfür jeweils drei bis fünf Künstlerin-

nen und Künstler aus den Klassen von Prof. Markus 

Oehlen, Prof. Karin Kneffel und Prof. Nicole Wermers 

(ehemals Professur Karstiess/Prangenberg) ein.

In der ersten Ausstellung, die vom 14. März bis 12. 

April 2019 zu sehen sein wird, werden Marc Avrel, 

Ralf Dereich, Daniel Man und Lina Augustin – Ab-

solventen und Studierende der Klasse Prof. Markus 

Oehlen – zu Gast sein. Mit einer spannungsgelade-

nen Begegnung denkbar unterschiedlicher Konzep-

te von Malerei, Skulptur und Zeichnung treten diese 

vier jungen Kunstschaffenden in einen temporären 

Dialog.  

Marc Avrels (*1981) Verständnis des Crossover 

prägt sein Leben und seine Kunstwerke entschei-

dend. Mit grosser Radikalität und Leidenschaft ver-

wischt er die Grenzen künstlerischer Disziplinen. Er 

hinterfragt, kommentiert und reflektiert aktuelle po-

litische, gesellschaftliche, digitale und künstlerische 

Entwicklungen.

Ralf Dereichs (*1976) Werke entstehen durch spon-

tane und subtile Arbeit. Kunstimmanent, sich auf 

malerische und bildhauerische Mittel beschränkend, 

entwickelt der Künstler eine Bildsprache, die uni-

versell und einzigartig zugleich ist. Seine Arbeiten 

eröffnen neue Bildräume und halten den Betrachter 

durch ihre Vielschichtigkeit und Impulsivität ständig 

in Bewegung.

Daniel Man (*1969) kommt aus der Graffiti-Szene, 

seine Arbeiten tragen bis heute die Handschrift der 

Streetart. Mans farbintensive und pulsierende Wer-

ke finden nicht mehr nur im urbanen Raum, sondern 

auch auf musealer Ebene Anklang.

Lina Augustins (*1986) Werke verbinden auf über-

zeugende Weise intensive Bilder mit einer einfachen 

und dabei eindringlichen Sprache. Poesiegeladene 

Bildwelten eröffnen im Zusammenklang mit Augus-

tins Texten den Betrachtenden die Möglichkeit, eine 

imaginäre eigene Geschichte zu konstruieren.

KOLLERNOW 2019

ÖFFNUNGSZEITEN UND KONTAKT
Eröffnung: 14. März 2019, 18–21 Uhr
Ausstellung: 15. März bis 12. April 2019, 
Mo.–Fr., 10–17 Uhr und nach Vereinbarung. 

Fiona Seidler
muenchen@kollerauktionen.com
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22  Lina Augustin. No key, no pressure. 2017/2018. 
Acryl und Öl auf Papier. 83 × 62 cm.

23  Marc Avrel. Blinky da Vinci. Die Waffe meines Ernstes 
nach K. Klapheck. 2018. Mischtechnik. 80 × 50 × 52 cm.

24  Ralf Dereich. Sculp019. 2014. Gips, Pigment und 
Acryl. 37 × 36 × 36 cm.

25  Daniel Man. Total mission. 2017. Mischtechnik  
auf Leinwand. 130 × 190 cm. 
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In einem von Global Playern dominierten Kunstmarkt 

haben junge, Aufbauarbeit leistende Institutionen 

und Galerien einen immer schwierigeren Stand. Für 

junge Kunstschaffende wird es daher immer auf-

wendiger, erste Schritte in Richtung Wertschätzung 

und Marktetablierung zu gehen. Wie entscheidend 

die Möglichkeit auszustellen gerade zu Beginn einer 

künstlerischen Karriere ist, hat auch der New Yorker 

Galerist David Zwirner erkannt: Er schlug vor, junge 

Galerien auf den Kunstmessen finanziell zu entlas-

ten, um ihnen künstlerische Experimente zu ermög-

lichen.
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